
Entweder man kommt eher zufäl-
lig vorbei oder man weiß nach was 
man sucht. Direkt an dem Sträßchen 
zwischen Alt- und Neu-Dürrlas steht 
in großen Buchstaben „Schweden-
schanze“ auf einem Stein. Es han-
delt sich um einen Turmhügel aus 
grauer Vorzeit - verfallen, verwach-
sen und fast vergessen - wovon es 
mehrere in unserer Heimat gibt.

Der Ortsname „Dürrlas“ könnte von 
dem 1499 im Landbuch erstmals 
erwähnten „Turnleins“ herrühren. 
Vielleicht aber auch wie 1705 „aufm 
Dürlos“ genannt, vom „zum dürren 
Fleckchen“. 
 Auf einer spornartig ins Tal 
vorspringenden Terrasse erhob sich 

hier ein gemauerter Turm umgeben 
von Wall und Graben. Diese Befe-
stigungsanlage aus frühgeschicht-
licher Zeit wurde in der Volksüber-
lieferung zur „Schwedenschanze“ 
und „dess Alt gemeuer, der Thurnlaß 
genandt“ die Thiersheimer 1585 mit 
Genehmigung der Regierung abbre-
chen und zur Erhöhung ihres Kirch-

turms verwenden durften.
 Von den Resten der Burg, 
deren Ursprung im 12. Jahrhundert 
vermutet wird, ist eine Art „Grund-
riss“ von 1787 vorhanden ähnlich 
der oben gezeichneten Grafik, auf 
dem auch eine unmittelbar daran 
vorbeiführende „Straße von Arzberg 
nach Selb“(!) eingezeichnet ist. Diese 
Straße, die Eisenstraße oder mund-
artlich „Eisnstraous“, führte von Arz-
berg kommend an den Steinhäusern 
vorbei, weiter Richtung Neuenreuth 
und zweigte dann nach Alt- und 
Neu-Dürrlas ab. In der Blütezeit der 
Eisenverhüttung rollten hier die Erz-
transporte von den Gruben aus Arz-

berg und Kothigenbibersbach zur 
Verhüttung ins Egertal auf einer Tras-
se ohne groben Höhenunterschiede.
 Dürrlas wird in verschiedenen  
Dokumenten als „Schlüssel zur 
Frühgeschichte des östlichen Fich-
telgebirges“ bezeichnet.
 Der Ringwall des Turmhü-
gels hat einen Durchmesser von ca. 

40 m, darin östlich ein etwa 30 cm 
höherer rundlicher Hügel evtl. von 
einem Bergfried. Im nordwestlichen 

Grabenteil befindet sich eine steile 
Bodenerhebung vielleicht von einem 
Pfeiler einer Grabenbrücke. Mauer-
werk ist keines mehr erkennbar, es 
wurden aber lose Steine mit Mörtel-
resten gefunden. Der von der Straße 
anlangende und auch auf der Grafik 
erkennbare Weg ist allerdings neu-
zeitlich.
 Eine planmäßige, wissen-
schaftliche Untersuchung der Anla-
ge steht noch aus.

Direkt an der alten „Eisnstraous“ liegt die

„Schwedenschanze“
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Themen
Fränkisch (S. 2)
 Tag der Franken
Grenzenlos (S. 3)
 Bürgerfest Konnersreuth
Gemeinsam (S. 6)
 Thiersteiner Wiesenfest
Genussvoll (S. 11)
 Wunderkraut Stevia
Natürlich (S. 13)
 Pflanzaktion
Aktiv (S. 14)
 „Wallenstein-APP“
Veranstaltungskalender
 auf den Seiten 7 - 10

Redaktionsschluss für 
die nächste Ausgabe:

Mittwoch

17.07.
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Auf die Petition eines oberfrän-
kischen Bürgers hin beschloss 
der bayerische Landtag am 18. 
Mai 2006, künftig einen Tag der 
Franken zu begehen, nachdem 
sich alle fränkischen Abgeord-
neten der CSU und der SPD 
dafür mit Nachdruck eingesetzt 
hatten. Seit 2006 wird der Tag 
der Franken am ersten Juliwo-
chenende in jeweils einem der 
drei fränkischen Regierungsbe-
zirke in Bayern gefeiert.

Den Anfang machte Mittelfran-
ken. Der erste Tag der Franken 
fand in Nürnberg auf dem Ge-
lände des Zentrums Industrie-
kultur statt, in dem das Haus 
der Bayerischen Geschichte 
damals die Landesausstellung 
200 Jahre Franken in Bayern 
zeigte. In diesem Jahr finden 
vom 2. bis 7. Juli zahlreiche 
Veranstaltungen statt und dass 
in ganz Ober-, Mittel- und Un-

terfranken. Der Festakt wird am 
7. Juli in Bayreuth begangen. 

2013 feiert der Dichter Jean 
Paul seinen 250. Geburtstag 
und der Komponist Richard 
Wagner seinen 200. Geburts-
tag. So steht das Jahr 2013 
ganz im Zeichen des Wortes 
und der Musik. Aus diesem 
Anlass widmet sich der Tag 
der Franken 2013 den Tönen 
und Klängen und soll ins Ohr 
gehen: „Franken im Ohr“ lau-
tet das Motto. Mit einer bun-
ten Palette kultureller Veran-
staltungen wird Franken in der 
ersten Juliwoche von sich hö-
ren machen. Es gibt im Veran-
staltungsprogramm eine bun-
te Mischung aus Musik und 
Sprache: Opern- und Musical-
vorführungen, Blasmusik-, Or-
gel-, Chor-, und Jazzkonzerte, 
Popmusikfestivals, Serenaden, 
Heimatabende, Musikkabarett, 

Mundartlesungen, eine Mund-
art-Stadtführung, Dichterle-
sungen, Theateraufführungen 
und vieles mehr zeugen von 
der großen kulturellen Band-
breite Frankens. So vielfältig 
wie das Programm sind auch 
die Veranstaltungsorte: Der Tag 
der Franken wird in Schloss-
gärten, auf Marktplätzen und in 
Theatern, Wirtschaften, Fest-
zelten, Kirchen gefeiert.

Der Bezirk Oberfranken zeigt 
sich im Jahr 2013 turnusmäßig 
für die Ausrichtung des Tags 
der Franken verantwortlich und 
wird erstmals von dem bishe-

rigen Konzept abweichen. Die 
diesjährigen Festivitäten ge-
stalten sich dezentral, kein 
Volksfest in nur einer Stadt. Es 
soll die ganze fränkische Bevöl-
kerung in allen drei fränkischen 
Regierungsbezirken eingela-
den sein, den Tag der Fran-
ken heimatnah zu feiern In Un-
ter-, Mittel- und Oberfranken, 
in kleinen Dörfern und großen 
Städten soll Franken in seiner 
ganzen Vielfalt erklingen.

Franken ist eine vitale und dy-
namische Kulturregion. „Fran-
ken im Ohr“ meint daher 
fränkisch-traditionelle Klän-
ge ebenso wie afrikanische 
Trommelrhythmen, fränkisches 
Mundart-Kabarett genauso wie 
moderne Poetry-Slams. Über 
einhundert Gemeinden in ganz 
Franken machen mit.

In Thierstein gestalten am 6. 
Juli viele Musikanten ein of-
fenes Musizieren an vielen 
Stellen im Dorf. „Auf gehts, 

Musikanten!“, heißt es ab 13 
Uhr, ob vor dem Rathaus oder 
der Kirche, am Marktplatzbrun-
nen, der Biergarten in der Zen-
tralhalle oder der untere Markt 
am Feuerwehrhaus, es gibt 
viele schöne Plätze, um aufzu-
spielen. Um 16 Uhr treffen sich 
dann Musikanten und ihre Gä-
ste zum zünftigen Musikanten-
stammtisch unter den Kasta-
nienbäumen im Biergarten der 
Gaststätte „Zur Burg“. 

Das Programm ab 13 Uhr: Auf 
dem Marktplatz: „Windstill“ 
Kaiserhammer, Gesangverein 
Thierstein, QuetschnRock Sel-

bitz, Heinz Dumler Röslau mit 
seinem Hirtenrufhorn; am un-
terer Markt und Feuerwehr-
haus: Brauhausmusi Regnitz-
losau, Heinz Horn Geesthacht 
mit Akkordeon und Steirische, 
Martina Nickl Mehlmeisel 
mit Steirische. Alphornbläser 
Thierstein; Biergarten Gast-
stätte Zentralhalle: Die Wond-
rebtaler Waldsassen, Leipolds-
grüner Viergesang, Egon Kraus 
Münchberg, Bahopa Tröstau, 
Thiersteiner Duo, Willi und Ro-
bert. Teilweise wechseln Musi-
kanten ihre Standorte, sodass 
die Besucher eines Standortes 
verschiedene Musiker erleben 
können.

Natürlich können die Besucher 
mit müden Beinen ausruhen 
und bei handgemachter Mu-
sik verweilen, die Biergärten 
der beiden Thiersteiner Gast-
stätten „Zentralhalle“ und „Zur 
Burg“ laden zum genussvollen 
Innehalten ein.

Franken - vitale und dynamische Kulturregion

Tag der Franken
am 06. Juli auch in Thierstein
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Am Sonntag, den 21. Juli 2013 
ab 10 Uhr verwandelt sich der 
Ortskern von Konnersreuth zur 
Partymeile. 

Es wird wieder mit einem um-
fangreichen Musikprogramm 
und allerlei Köstlichkeiten ge-
feiert. 

Auf der Bühne am Pfarrer-Na-

ber-Platz spielen die Jugend-
blaskapelle Konnersreuth von 
10 - 13 Uhr und von 14 - 17 Uhr 
das Akkordeonorchester Wald-
sassen auf, und von 18 - 23 
Uhr sorgt die Großkonreuther 
Blasmusik für Stimmung. 

Auf der zweiten Bühne am 
Therese-Neumann-Platz sor-
gen von 10:30 Uhr - 18 Uhr das 

Stiftlandtrio und von 20 - 24 
Uhr die Gruppe ZU(T)DRITT für 
gute Stimmung. 

Das Rahmenprogramm kann 
sich auch wieder sehen lassen. 
So findet bereits zum 5. mal 
wieder ein großes Oldtimer-

Traktortreffen statt. Die alten 
Bulldogs sind auf dem Park-
platz und der angrenzenden 
Wiese zu bewundern. 
Die Feuerwehr wartet für die 
kleinsten Besucher wieder mit 
einer Spiel- und Spaßmeile auf, 
die bereits bei den letzten Bür-
gerfesten ein „Renner“ war. 

Weiter haben sich die Konners-
reuther Vereine noch einiges 
einfallen lassen, um für Jung 
und Alt keine Langeweile auf-
kommen zu lassen, hier nur 
einige Beispiele: „Kinderkino“, 
„Malen und Basteln“, „Lattl-
schießen“, „Bürgerkönigs-
schießen“ mit dem Lichtge-
wehr, Bürgerfestzeitung, Aus-
stellung usw. . 

Eine Attraktion wird mit Sicher-
heit ein Blick über die Dächer 
von Konnersreuth (siehe Bilder) 
mit einem wunderschönen Pa-
norama sein. Hierzu wird Ihnen 
ein Autokran mit Besucher-

plattform die Gelegenheit ge-
ben. 

Die Auswahl an kulinarischen 
Köstlichkeiten und Getränken 
ist in alt bekannter Weise wie-
der reichlich und abwechs-
lungsreich.

Bürgerfest in Konnersreuth

Ortskern wird zur Partymeile
zahlreiche Attraktionen und Köstlichkeiten

Arbeitskreis tagt

Die nächste Allianz-Arbeits-
kreis-Sitzung findet am 
Montag, den 15.07.2013 
um 19.00 Uhr in der Gast-
stätte Steinhaus statt.

An alle ergeht herzliche 
Einladung.

Ihre Kleinanzeige
Einfach für EUR 4,95 bestellen:
www.buergerbote.de
Sie erreichen direkt 9.000 Haus-
halte über kostenfreie Verteilung
Ihre Familienanzeige - gratis!
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Kleinanzeigen

Mehr Infos unter : www.facebook.com/Buergerbote



Vom 05. bis 28. Juli stellt Dora 
grimm im Künstlerhaus Schirn-
ding ihre Werke unter dem Titel 
„Dora Grimm“ aus. Die Vernis-
sage findet am 05. Juli ab 19 
Uhr statt. Samstags, Sonn- u. 
Feiertags ist die Ausstellung je-
weils von 14 - 17 Uhr geöffnet 
oder nach Vereinbarung.

Dora Grimm wurde 1953 in Kir-
chenlamitz geboren. Seit 1977 
als Lehrerin tätig.

Sie wurde durch Ihren Kunster-
zieher am Gymnasium bereits 
frühzeitig an die Ölmalerei he-
rangeführt und beschäftigt sich 
seit 1981 intensiv mit der Ma-

lerei, wobei die Aquarellmalerei 
zunehmend den Schwerpunkt 
bildete. Es begann der Weg 
von der naturalistischen Ma-
lerei zu abstrakteren Darstel-
lungen, wobei sich ein eigen-
ständiger Stil herausbildete. 

1989 trat sie dem Verein Form 
und Farbe 
bei, einem 
Z u s a m -
menschluss 
o b e r f r ä n -
kischer Ma-
ler und Bild-
hauer, den 
sie von 1991 
bis 1994 als 
Vorsitzende 
leitete.

Nach die-
ser Zeit legte 
sie den Schwerpunkt auf eige-
ne Ausstellungen, die sie in ei-
ne Vielzahl von Städten führte, 
z.B. nach Bayreuth, Hof, Peg-

nitz, Forchheim, Rehau, Kro-
nach, Sonneberg, Erlangen, 
Weiden, Tirschenreuth, Bad 
Abbach.

Einen großen Einfluss auf ihre 
Aquarelle haben das Licht und 
die Farben der Provence, sowie 
die Lebensweise des Südens, 

welche sie 
immer wie-
der auf fas-
z in ierende, 
l e b e n d i g e , 
ja lebende 
Darstel lung 
in ihren Bil-
dern fest-
hält. Ebenso 
drücken die 
Landschafts-
bilder aus 
der Heimat 
(Franken und 

nördliche Oberpfalz) in erster 
Linie tiefempfundene Stim-
mungen aus.

Im Gegensatz dazu stehen Bil-
der, die in den folgenden Jah-
ren entstanden sind: Biblische 
Themen, aufbereitet in Acryl-
farben, faszinieren durch ih-
re mythisch-lebendige Stim-
mung.

Es folgten Landschaften in kräf-
tigen Farben, in eher expressi-
onistischer Ausdrucksweise, 
Tiergestalten in kubistischer 
Darstellung in harmonisch ab-
gestimmten Tönen oder dunkle 
Tierschemen auf kräftiger Un-
termalung in Mischtechnik.

In Tiffani-Optik beherrscht sie 
die Abbildung von Gebäuden, 
welche diese in einem neuen, 
großen lichtdurchfluteten Kir-
chenfenstern vergleichbarem 
Ausdruck erscheinen lassen 
und damit ihren ursprünglichen 
Charakter vertiefen.

Abstrakte Malerei, basierend 
auf einem sicheren Farb- und 
Formgefühl, runden das breite 

Schaffensspektrum der Künst-
lerin ab.

Ein neues Betätigungsfeld sind 
Kunstwerke auf Handtaschen, 
„tragbare Bilder“.

Die Künstlerin ist bekannt 
durch zahlreiche Ausstellungen 
im gesamten nordbayerischen 
Raum. Seit 2011 sind die Bilder 
auch in ihrer eigenen Galerie in  
Wunsiedel in der Alten Rats-
gasse 2 zu sehen.

Auslandsausstellungen fan-
den in Bèze, Vogüé und Mende 
(Frankreich) sowie in Roer-
mond (Niederlande) statt.

Weitere Infos unter:
www.kunstschnecke.de

Ausstellung im Künstlerhaus Schirnding

„DORA GRIMM“
Malereien von Dora Grimm
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Wir werben für Sie!
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Es ist eine schöne Tradition, 
dass Thierstein und Höch-
städt seit Jahren ein ge-
meinsames Wiesenfest fei-
ern – abwechselnd in beiden 
Orten.

Mit einem zünftigen Bieran-
stich am Freitag, 26. Juli, 19 
Uhr, beginnt heuer das Fest-
wochenende in Thierstein. 
Mit Livemusik von „Effi & 
Konsort`n“ wird der Jugend 
und allen Junggebliebenen 
ein musikalisches Spektakel 
mit garantiert toller Stim-
mung geboten. 
Der Samstag beginnt um 14 
Uhr mit einer Motorradrund-
fahrt, die vom Festplatz aus 
startet. Ab 15 Uhr gibt es 
bereits Kaffee & Kuchen und 
bis 19 Uhr kann man dieses 
Jahr eine Fitness-Messe be-
suchen, die am Wiesenfest-
platz aufgebaut ist. Um 16 
Uhr beginnt ein Volkslauf, 
bei dem alle Sportler –egal 
ob Ausdauerläufer oder Wal-
ker, herzlich eingeladen sind 
mitzumachen. Von 16 bis 20 

Uhr unterhält DJ „Zup-Zup“ 
das Zeltpublikum und ab 20 
Uhr heizt „Sensation“ so rich-
tig ein. 
Der Wiesenfestsonntag be-
ginnt um 9 Uhr mit einem 
Zeltgottesdienst. Anschlie-
ßend findet der traditionelle 
Frühschoppen mi leckeren 
Weißwürsten und knusprigen 
Brezeln statt. Ab 13 Uhr wird 
der große Festzug mit den 
Kindergarten- und Schul-
kindern, sowie den Vereinen 
durch den Ort ziehen. Der 
Höchstädter Spielmannszug 
und die Wiesenfestkapel-
le „Speichersdorfer Musi-
kanten“ werden den Zug mit 
flotter Marschmusik beglei-
ten. Mit großer Freude erwar-
ten die Gäste dann die Tänze 
und Spiele der Schulkinder. 
Die „Speichersdorfer Musi-
kanten“ begleiten den Fest-
betrieb und abends wird es 
eine große Tombola geben. 

An allen Festtagen ist der 
EINTRITT FRE!!!

Auf geht‘s zum

Thiersteiner Wiesenfest
Drei Tag lang tolles Programm

Frisch aus eigener Schlachtung
Fleisch direkt vom Bauernhof

Müssel Christian Arzberg, Wilhelmstrasse

Rieß Helmut Seußen, Haingasse

Scherer Heinrich Schlottenhof, Schachter Straße
 Arzberg, Bauernfeindstraße

Ihre Fleischer - Fachgeschäfte

* mit Phosphat

25. Juli - 27. Juli
Eisbein  1 kg 4,40 E
Rinderbraten  1 kg 8,90 E
Krustenbraten  1 kg 6,10 E
Schweineschnitzel  1 kg 7,80 E
Paprika-Lyoner*  100 g -,89 E
Fleischwurst*  100 g -,69 E

01. August - 03. August
Gulasch gemischt 1 kg 7,50 E
Krenfleisch  1 kg 7,90 E
Schweinebraten  1 kg 6,10 E
Kotelett mit Knochen 1 kg 6,10 E
Champignonwurst*  100 g -,89 E
Leberwurst delikat 100 g -,71 E

11. Juli - 13. Juli
Rinderwade  1 kg 6,50 E
Rinderschmorbraten  1 kg 8,90 E
Holzfällersteaks zum Grillen 1 kg 5,50 E
Geschnetzeltes versch. gewürzt 1 kg 7,80 E
Eierwurst*  100 g -,89 E
Knacker*  100 g -,69 E

18. Juli - 20. Juli
Hackfleisch gemischt 1 kg 6,80 E
Suppenfleisch mit Knochen 1 kg 6,50 E
Schweinerollbraten  1 kg 6,10 E
Schmetterlingssteaks  1 kg 7,80 E
Kleinfleisch  1 kg -,30 E
Schinkenwurst*  100 g -,89 E
Mettwurst  100 g -,65 E

04. Juli - 06. Juli
Schweinebauch mager, auch zum Grillen 1 kg 4,60 E
Sauerbraten  1 kg 8,90 E
Knusperbraten  1 kg 6,10 E
Kaßler mit Knochen 1 kg 6,10 E
Gelbwurst*  100 g -,89 E
Weißwurst* delikat 100 g -,75 E
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Mo., 01.07. Stammtisch
    ...........19:30 - Dorfgemeinschaftshaus
    ...........Dorfgemeinschaft Schlottenhof e.V.
Di.,  02.07. Geopark-Führung:
    ...........Auf den Spuren der Arzberger Bergleute
    ...........mit Kellerführung
    ...........14:00 - TP: Parkplatz am Rathaus Arzberg
    ...........Geopark-Rangerin Monika Schaffer
Mi., 03.07. Seniorenfahrt nach Prag
    ...........FGV/Margot Pausch
  - Sprechtag der Rentenversicherung im Rathaus 
    ...........Anmeldung bei Hr. Fuchs erforderlich!
    ...........Deutsche Rentenversicherung
  - „Noch mal alle auf die Bühne“ -
    ...........Abschlusskonzert der Gitarrenklasse
    ...........von Thomas Pitzl
    ...........19:00 - Festsaal der Bergbräu
    ...........Städt. Sing- und Musikschule
Fr.,  05.07. Preisskat
    ...........19:15 - Kath. Vereinshaus
    ...........1. Skat-Club Arzberg 1983
Sa., 06.07. Arzberger Bergfest mit dem Tag der Franken
  - 07.07.  ...........Es spielen: Geier-Straits, Posaunenchor des
    ...........CVJM, Musikverein Arzberg/Stmk und
    ...........Musikschule Arzberg
    ...........für das leibliche Wohl ist gesorgt
    ...........Dr. Fritz-Singer-Park auf dem Kirchberg
    ...........Stadt Arzberg und Stadtsportverband
So., 07.07. Silberne Konfirmation
    ...........10:00 - Evang. Kirche Maria-Magdalena
    ...........Evang. Kirchengemeinde

Sa., 13.07. Tag der offenen Tür
    ...........14:00 - Siedlergrundstück
    ...........Siedlergemeinschaft Arzberg
  - Preisrommee
    ...........19:30 - Kath. Vereinshaus
    ...........1. Skat-Club Arzberg 1983
  - Familientag des VFB Arzberg
    ...........ab 11.00h Schnuppertraining
    ...........ab 13.00h McDonald´s Fußballabzeichen
    ...........ab 16.00h Stadtderby der Alten Herren:
    ...........VfB Arzberg - TSV Arzberg-Röthenbach
    ...........ab 19.00h Sommerfest
So., 14.07. Siedlerfest
    ...........beim Siedlerheim
    ...........Siedlergemeinschaft Arzberg
  - Wanderung vom Silberhaus zum Seehaus
    ...........FGV/Monika Schaffer
  - Dorfgottesdienst
    ...........10:30 - Dorfgemeinschaftshaus Korbersdorf
    ...........Evang. Kirchengemeinde

Di.,  16.07. Gemütlicher Nachmittag
    ...........Begegnungskreis der älteren Generation
    ...........14:00 - Evang. Gemeindehaus
  - Geopark-Führung:
    ...........Arzberg - Reise in die Vergangenheit -
    ...........Erdgeschichte und Industrie rund um Arzberg
    ...........14:00 - Treffpunkt: Parkplatz am Rathaus
    ...........Geopark-Rangerin Monika Schaffer
Sa., 20.07. 2. Rainer-Küspert-Gedächtnis-Turnier
  - 21.07.  ...........Samstag ab 9.30h D-Jugend Turnier
    ...........ab 13.00h B-Jugend Turnier   
    ...........Sonntag ab 9.30 h F-Jugend Turnier
    ...........ab 13.00h Allianz Girl´s Cup 
  20.07. Brotbacken
    ...........08:00-18:00 - im Brotbackhaus am Dorfplatz
    ...........Dorfgemeinschaft Schlottenhof e.V.
So., 21.07. Motorradausfahrt
    ...........FGV u. Heike Lautenschläger
  - Wartfest-Gottesdienst
    ...........09:30 - Festzelt, Hohen Warte, Grafenreuth
    ...........Evang. Kirchengemeinde
Mo., 22.07. Sommerkonzert
    ...........19:00 - Festsaal der Bergbräu
    ...........Städt. Sing- und Musikschule
Do., 25.07. Bibelgesprächskreis
    ...........19:30 - Evang. Gemeindehaus
    ...........Evang. Kirchengemeinde
Fr.,  26.07. Stadtmeisterschaft im Schwimmen
    ...........18:00 - Städt. Freibad
    ...........Turnerschaft Arzberg
  - Filmpremiere „Wanderbar“ - der Film zur Ausstellung
    ...........19:00 - Museum Bergnersreuth
Sa., 27.07. FGV-Hüttenstammtisch
  - Sommerfest
    ...........14:00 - Vereinsgarten beim Alten Bergwerk
    ...........Verein der Garten- und Blumenfreunde
So., 28.07. Geopark-Führung:
    ...........Karches - Auf den Spuren des jungen Mains 
    ...........zwischen Bischofsgrün und Karches
    ...........14:00 - Treffpunkt: Parkplatz Karches
    ...........Geopark-Rangerin Monika Schaffer
  - Vortrag „Stevia, süße kalorienfreie Zukunft“
    ...........14:00 - Museum Bergnersreuth
    ...........Gartenbäuerin Erika Röder

Fr.,  02.08. Preisskat
    ...........19:15 - Kath. Vereinshaus
    ...........1. Skat-Club Arzberg 1983
Sa., 03.08. Strandfest mit Sautrogrennen am Montag
  - 05.08.  ...........beim Dorfteich Seußen
    ...........Freiwillige Feuerwehr Seußen
  - Solisten der Tschechischen Philharmonie 
    ...........19:00 - Schloss Röthenbach
    ...........Festival Mitte Europa
Mo., 05.08. Stammtisch
    ...........19:30 - Dorfgemeinschaftshaus
    ...........Dorfgemeinschaft Schlottenhof e.V.

VERANSTALTUNGSKALENDER 7
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Di.,  02.07. SPD.Hbg: Vorstandssitzung
    ...........19.00 Uhr, Gasthof „Ritterschänke“
  - FGV.Hbg: Stammtisch
    ...........Hotel „Zum Weißen Lamm“
Mi.,  03.07. CSU.Hbg: Monatsrunde
    ...........19.30 Uhr, Gasthaus „Egertal“
  - ÖBi: Was blüht denn da? - Sommer
    ...........14.30-16.00 Uhr, Thierstein
Fr.,  05.07. Tag der Franken
    ...........Burgplatz
Sa., 06.07. Elisabeth-Kinderhaus:
    ...........Sommerfest (20-jähriges Jubiläum)
  - Schützen.Hbg:
    ...........Preisschießen
  - ÖBi: Fledermaus-Schutzseminar
    ...........10.00-16.00 Uhr, Vorburg
Di.,  09.07. kath. Kirche: Seniorenkreis
    ...........Sommerfest, 14.30 Uhr
  - Schützen.Hbg:
    ...........Preisschießen

Mi.,  10.07. FVV: Monatsversammlung
    ...........20.00 Uhr, Cafe-Pension „Egerstau“
Sa., 13.07. Ökumenischer Männerkreis
    ...........Zoiglfahrt
  - Schützen.Hbg:
    ...........Preisschießen und Siegerehrung
  - FGV.Hbg:
    ...........Haxn-Fahrt
Do., 18.07. ev. Kirche Hbg:
    ...........Seniorennachmittag
Fr.,  19.07. Hohenberger
  - 22.07.  ...........Wiesenfest
Sa., 20.07. Schützen.Hbg:
    ...........Königsempfang und Standkonzert
    ...........19.00 Uhr, Burgplatz
So., 21.07. FGV.Hbg:
    ...........Gebietssternwanderung, Grafenreuth
Mo., 22.07. SPD.Hbg: Luftballonaktion Wiesenfest
    ...........17.00 Uhr, Burgplatz
Mo., 29.07. ev. Kirche Hbg:
    ...........Christlicher Jugendkreis

Ferienprogramm während der gesamten Sommerferien

Sa., 03.08. CSU.Hbg: Carolinenfest
  - 04.08.  ...........Burgplatz
Sa., 06.08. FGV.Hbg: Stammtisch
    ...........Gasthof „Zur Burg“
So., 07.08. CSU.Hbg: Monatsrunde
    ...........19.30 Uhr, Cafe-Pension „Egerstau“

Fr.,  05.07. ATV Höchstädt
    ...........Halbjahresversammlung
So., 07.07. Ev. Kirchengemeinde
    ...........Gemeindeausflug
Mo., 08.07. PL-FWG
    ...........Bürgerstammtisch „Rotes Ross“

Do., 11.07. SPD Ortsverein
    ...........Monatsversammlung
Fr.,  12.07. Obst- und Gartenbauverein
    ...........Kräutergarten – Pflege 16 Uhr
Sa., 13.07. Freiwillige Feuerwehr
    ...........Busfahrt ins Blaue
Do., 18.07. Gemeinderatsitzung
    ...........Rathaus Höchstädt
Sa., 20.07. Dorfjugend Höchstädt
  - 21.07.  ...........Dorfjugend Fest
  20.07. Ev. Kirchengemeinde
    ...........Kinderbibeltag
  - Sommerkonzert des Liederkranz Thierstein
    ...........Rohrersches Schloss, 17 Uhr

So., 21.07. Ev. Kirchengemeinde
    ...........Familiengottesdienst
Fr.,  26.07. Volks- und Wiesenfest
  - 28.07.  ...........Wiesenfestplatz Thierstein
Sa., 27.07. Wochenmarkt
    ...........Am Nahversorgungszentrum

Fr.,   02.08. ATV Höchstädt
  - 04.08.  ...........Jugendcamp
Sa., 03.08. Dorfgemeinschaft Rügersgrün
  - 04.08.  ...........Gartenfest
So., 04.08. Ev. Kirchengemeinde
    ...........Zeltgottesdienst Rügersgrün

SchloSSKonzerte
FocKenFeld

Sonntag, 01. Juli, 17 Uhr

240. Schlosskonzert

Marktredwitzer Kammerorchester
uns Solisten

Johann Sebastian Bach
Brandenburgische Konzerte

Nr 3 (BWV 1048) und 4 (BWV 1049)

VERANSTALTUNGSKALENDER
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Do., 11.07. Freie Wähler;
    ...........Mitgliederversammlung
    ...........Schützenheim

Sa., 13.07. TSV;
  - 14.07.  ...........Sommercup
    ...........Sportgelände Gesteinerstraße
  13.07. Sportpool;
    ...........Zoiglfest
    ...........ab 18 Uhr, Sportgelände Gesteinerstraße
Do., 18.07. Gottesdienst in der Pfarrkirche, 19 Uhr
    ...........um die Seligsprechung Therese Neumann
    ...........mit anschl. Lichterprozession zum Grab
So., 21.07. Bürgerfest
Sa., 27.07. FFW Konnersreuth; 
  - 28.07.  ...........Gartenfest am Feuerwehrhaus, 
    ...........Samstag: 20 Uhr Open Air mit Barbetrieb
    ...........Sonntag: 10 Uhr Frühschoppen,
    ...........Familiennachmittag mit Kinderunterhaltung

Fr.,  02.08. 25 Jahre EC Konnersreuth;
    ...........Jubiläums Herrenpokal-Turnier

Fr.,  05.07. FGV.Sdg:
  - 07.07.  ...........3-Tagesfahrt nach Potsdam
Sa., 06.07. OGV.Sdg:
    ...........Lehrfahrt
Di.,  09.07. kath. Kirche: Seniorenkreis
    ...........Sommerfest, 14.30 Uhr
Sa., 13.07. Ökumenischer Männerkreis
    ...........Zoiglfahrt

  13.07. FGV.Sdg:
    ...........Wanderung
So., 28.07. FGV.Sdg: Gartenfest
    ...........ab 15.00 Uhr, im Singergarten

 Ferienprogramm während der gesamten Sommerferien

Fr.,  09.08. Künstlerhaus:
    ...........Künstlerfest

     VolKSKundlicheS
    gerätemuSeum
      BergnerSreuth

Sonntag, 30. Juni, 14 Uhr

„Rose - Königin der Blumen“
Vortragsreihe mit Gartenbäuerin Erika Röder

Sonntag, 28. Juli, 14 Uhr

Stevia - süße, kalorienarme Zukunft
Vortragsreihe mit Gartenbäuerin Erika Röder

VERANSTALTUNGSKALENDER 9

Konnersreuth Schirnding

Der BÜRGER-Bote
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Sa., 06.07. Markt Thierstein;
    ...........„Tag der Franken“,
    ...........freies Wirtshausmusizieren
So., 07.07. Evang. Kirchengemeinde;
    ...........Gemeindeausflug
Fr.,  12.07. CSU-Ortsverband;
    ...........CSU-Treff,
    ...........Gaststätte Pfannenstiel, 20.00 Uhr
Mo., 15.07. Markt Thierstein;
    ...........Gemeinderatssitzung

Sa., 20.07. Gesangverein;
    ...........Sommerkonzert im Rohrerschen Schloss  
    ...........Höchstädt, 17 Uhr
  - Evang. Kirchengemeinde;
    ...........Kinderbibeltag in Höchstädt
So., 21.07. Evang. Kirchengemeinde;
    ...........Familiengottesdienst in Höchstädt
    ...........zum Kinderbibeltag
Fr.,  26.07. Thiersteiner
  - 28.07.  ...........Wiesenfest
So., 28.07. Evang. Kirchengemeinde;
    ...........Zeltgottesdienst zum Wiesenfest

ab August: Gartenbauverein; Obstpressen nach Vereinbarung

Sa,  03.08. Freie Wählergemeinschaft;
    ...........Sommerfest im Garten
    ...........des TV Thierstein, 17.00 Uhr

Mo., 01.07. Unternehmertreff:
    ...........Zusammenkunft
Di.,  02.07. Bienenzuchtverein:
    ...........Krankheiten, Behandlungsmethoden,
    ...........Behandlungsmittel

Mi.,  03.07. Markt Thiersheim:
    ...........Gemeinderatssitzung
Sa., 06.07. Thiersheimer
  - 07.07.  ...........Bürgerfest
Do., 11.07. Schachverein:
    ...........Vereinsblitzmeisterschaft, 3. Runde
So., 14.07. FGV Thiersheim:
    ...........20. Etappe des Fränk. Gebirgsweges,
    ...........Waischenfeld-Hohenmirsberg
Sa., 20.07. FGV Grafenreuth:
  - 21.07.  ...........Wartfest auf der Hohen Warte
So., 21.07. FGV:
    ...........Gebietswandertreffen auf der Hohen Warte
Do., 25.07. VdK-Ortsverband:
  - 26.07.  ...........Besuch Luisenburg-Festspiele
    ...........„Die Fahnenweihe“, 15.00 Uhr
Mi.,  31.07. Markt Thiersheim:
    ...........Gemeinderatssitzung     Kulturhammer

      KaiSerhammer

Freitag, 05. Juli, 20 Uhr - EUR 15,- / 10,-

MAÑANA ME CHANTO

Mit Gitarren, Bass, Schlagzeug, Keyboard, Trompete und Po-
saune ist die 7-köpfige Chaostruppe MAÑANA ME CHANTO 
aus Barcelona und Südameri-
ka in 12 Jahren um die halbe 
Erde getingelt, hat auf unzäh-
ligen Straßenplätzen, Festivals 
und Kneipen gespielt.

Ihre Musik, Latin und Reggae, 
ist mitreißend und lebenslus-
tig, auf drei CDs festgehal-
ten. Sie erzählt von den 1000 
Abenteuern, die die Musiker 
auf ihren Reisen erlebt haben.

Ihre Mission: Gute Laune ver-
breiten! Das werden sie garantiert auch in Kaiserhammer 
schaffen.

Inserate - Kleinanzeigen
Der Bürgerbote ist die ideale Plattform für ihre Werbung, egal ob 
im gewerblichen oder privaten Bereich. Über die Hausverteilung 
erreichen Sie direkt 9.000 Haushalte. Parallel dazu werden viel 
Inhalte auf facebook veröffentlicht. Wir bieten Ihnen preisgüns-
tige vierfarbige Anzeigen mit einer Rabattstaffel bei individueller 
Folgebelegung. Auch Kleinanzeigen sind möglich. Weitere Infor-
mationen erhalten Sie im Internet oder per eMail. Fragen Sie uns!

www.buergerbote.de - redaktion@buergerbote.de

VERANSTALTUNGSKALENDER10
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Für viele ist es der Zucker der 
Zukunft - die Süß- oder auch 
Honigkraut genannte Pflanze 
Stevia. Ursprünglich stammt 
der blattreiche Strauch aus 
Südamerika. Die Urbevöl-
kerung dort nutzt Stevia seit 
Jahrhunderten 
als Heilpflanze 
und Süßungsmit-
tel. Die frischen 
Blätter der Pflan-
ze schmecken 
ähnlich wie Süß-
holz. Sie werden 
getrocknet und 
dann zu Pulver 
vermahlen.
 In der EU ist Stevia seit 
2011 als Süßstoff zugelassen 
und seitdem ist der Siegeszug 
auch hier unaufhaltsam. Die 
Fangemeinde der kalorien-
losen Süße wächst ständig. 
Nach der Zulassung von Stevia 

erwartet man nun, dass es den 
Süßstoffmarkt revolutioniert 
und schon bald von vielen Her-
stellern in ihren Produkten ver-
wendet wird.
 Gartenbäuerin Erika Rö-
der stellt in ihrem Vortrag am 

28. Juli ab 14 Uhr 
die „Zucker-Re-
volution“ Stevia 
vor und zeigt ihre 
Vorteile, eventu-
elle Risiken und 
ihre Verwen-
dungsmöglich-
keiten auf. Es 
muss nun nicht 

immer nur weißer Raffinadezu-
cker sein, um Speisen oder 
Getränken eine süße Note zu 
verleihen. Auch Desserts, feine 
Kuchen und Torten können mit 
Stevia zubereitet werden. Nur 
bedarf es etwas Umstellung in 
der Handhabung gegenüber 

dem bisher verwendeten Zu-
cker.
 Gartenbäuerin Erika Rö-
der liefert auch Rezepte zur 
Zubereitung leckerer Köstlich-
keiten mit Stevia. Außer den 

umfangreichen Informationen, 
gibt es in bewährter Weise Kaf-
fee und leckeren Kuchen. Der 
Unkostenbeitrag beträgt EUR 
2,- pro Person mit Verzehrgut-
schein.

Vortrag im Museum Bergnersreuth

Wunderkraut Stevia
süße, kalorienfreie Zukunft

Städtische

Sing- und Musikschule
Arzberg

Anmeldezeit für das Schuljahr 2013/2014 der Sing- und Musik-
schule der Stadt Arzberg

Wieder im Unterrichtsprogramm der Sing- und Musikschule 
Arzberg: Musikalische Früherziehung
Informationen erhalten Sie vom Musikschulleiter Thomas Pitzl 
unter der Rufnummer 09233/714036  Mo., Mi. und Do. 14.00- 
18.00 Uhr oder unter 09233/40411 (Hauptamt Rathaus). 
Anmeldeformulare sind im Rathaus erhältlich. 

Veranstaltungen in der Anmeldezeit:

„Noch mal alle auf die Bühne!“
Abschlusskonzert der Gitarrenklasse
Mittwoch, 3. Juli - 19.00 Uhr  Festsaal Bergbräu 

Sommerkonzert
Montag, 22. Juli  - 19.00 Uhr - Festsaal Bergbräu
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Zum Auftakt der Sommerferien 
veranstaltet der ATV Höchstädt 
vom 2. bis 4. August wiederum 
sein dreitägiges Jugendcamp 
mit Zeltlager im Sportpark 
„Schlosshügel“.

Auch in diesem Jahr hat das 
15-köpfige Trainer-Team um 
Jugendleiter Jürgen Lang ein 
attraktives Programm aus Trai-
nings- aber auch Freizeitein-
heiten zusammen gestellt. „Für 
uns ist wichtig, dass die Kin-
der lernen, dass Fußball mehr 
als ein 1:0 ist.“ So stehen im 
großräumigen Sportpark große 
Zelte zur Verfügung, in de-
nen die Kinder das typische 
„Camp-Gefühl“ entwickeln sol-
len. „Wieder einmal unter frei-
em Himmel schlafen, Stockbrot 
am Lagerfeuer, Weiher-Wande-
rung, Kletterfelsen – halt ein-
fach ein Kontrastprogramm zu 
Facebook, Minecraft und Nin-

tendo“, das will die Betreuer-
Crew vom Arbeiterturnverein 
bieten. Dass natürlich auch vier 
schweißtreibende Trainingsein-
heiten mit auf dem dreitägigen 
Jugendcamp-Programm ste-
hen, will er gar nicht verhehlen.

Neue Impulse erhofft sich der 
Jugend-Koordinator vom neu-
en Mannschaftstrainer Georg 
Müller, genauso wie von den 
drei neuen Trainer-C-Lizenz-
Inhabern des Vereins. Natür-
lich erhält jedes Kind seinen 
eigenen Ball, eine Trinkflasche 
sowie sein eigenes, mit Wun-
schnummer und Namen be-
flocktes Trikot samt Hosen und 
Stutzen. In der Teilnahmege-
bühr von 75 Euro sind eben-
so sämtliche Mahlzeiten, Obst 
und Trainingsgetränke für das 
Drei-Tages-Camp enthalten. 

Höhepunkte werden sicher 

wieder die Flutlicht-Sonderein-
heit am Freitag oder Samstag 
sowie das Abschlussspiel ge-
gen das Trainerteam am Sonn-
tag werden, bei dem dann 
auch die Eltern ihre Schützlinge 
anfeuern  dürfen.

Das Fußball-Wochenende in 

Höchstädt ist auf 60 Teilneh-
mer begrenzt. „Mehr könnten 
wir zwar locker unterbringen, 
aber dann lässt die Trainings-
qualität doch merklich nach“, 
unterstreicht Jürgen Lang. „Wir 
wollen kleine Gruppen, dafür 
intensivere Betreuung – drei 
Tage lang.“

„Spaß, Sport und Training“

ATV Jugendcamp
von 02. bis 04. August
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Seit vier Jahren begeistert das ATV-Jugendcamp im Höchstädter Sport-
park „Schlosshügel“ Mädchen und Jungen im Alter zwischen sechs und 
14 Jahren.
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Unter schwierigen Bedin-
gungen muss in diesem Jahr 
das Feld-Team für den Thiers-
heimer Gartenmarkt arbeiten. 
Das Feld ist durch den vielen 
Regen wie Beton und muss 

erst vorbereitet werden, be-
vor die zarten Pflänzchen in 
die Erde können. Auf dem 
Feld von Familie Hendel wur-
den jetzt Bamberger Hörnchen 
gesteckt, verschiedene Dor-
schn und Kürbisse gepflanzt 
und Karotten und Rote Bee-
te gesät. Das Team hofft jetzt 

auf beständigeres Wetter und 
gutes Wachstum.

Der Gartenmarkt findet am 
Sonntag, den 13. Oktober, von 
11 bis 17 Uhr statt. Er wird 

auch in diesem Jahr wieder auf 
dem Gelände unserer Schu-
le stattfinden. Nach Möglich-
keit sollen die Fieranten eige-
ne Stände, Pavillons o.ä. mit-
bringen. Ist dies nicht mög-
lich, wird der Markt Thiersheim 
Marktstände besorgen. Dies ist 
auf dem beigefügten Anmel-

devordruck entsprechend zu 
kennzeichnen. Standgebühren 
werden nicht erhoben. Wir er-
lauben uns am Ende der Ver-
anstaltung eine Spende für den 
entstandenen Aufwand ein-
zusammeln. Das Gelände ist 
ziemlich uneben. Denken Sie 
daher bitte an mitzubringendes 
„Ausgleichsmaterial“. Der Auf-
bau der Stände muss bis 10.30 
Uhr abgeschlossen sein; Mark-
tende ist um 17:00 Uhr.

Jeder Gartenbesitzer hat die 
Möglichkeit, seine eigenen Äp-
fel zu verkaufen. Aber auch ge-
werbliche Betriebe und Vereine 

sind mit ihren Produkten sehr 
willkommen. So können Gar-
tengeräte, Pflanzen, Zubehöhr 
- eben alles was mit „Garten“ 
zu tun hat - angeboten werden.
Weiter angedacht ist auch wie-
der das Pressen der Ãpfel zu 
Saft. Vereine können Apfelku-
chen, Apfelküchle, Apfelstru-
del usw. und natürlich auch 
Chili con Carne, Kürbissuppen, 
Dorschnkraut und dgl. zum 
Verzehr anbieten. Selbstver-
ständlich ist auch der Verkauf 
weiterer Apfel- und Gemüse-
produkten möglich (Apfelgelee, 
-marmelade, Trockenobst etc.).

„... und es soll wachsen und gedeihen!“

Pflanzaktion
für den Gartenmarkt am 13. Oktober

Mia San Meister !!!
D-Jugend des VfB Arzberg erfolgreich.

Mit einem 9:1 Sieg gegen den SV Holenbrunn hat die 
D-Jugendmannschaft des VfB Arzberg die Saison 2012/2013 
als Meister abgeschlossen. Vor zahlreichen mitgereisten Fans 
zeigten unsere Kicker noch einmal, warum sie in dieser Saison 
nicht zu bremsen waren. Agressive Abwehrarbeit bereits in Mit-
telfeld und Angriff. Druckvoll vorgetragene Angriffe bescherten 
uns mit 60 Toren die zweitbeste Offensive, und unsere Defen-
sive  hat, als Beste der Gruppe, insgesamt nur 13 Tore zugel-
assen. So kann es weiter gehen. Dem SV Holenbrunn gelang 
nach einer Nachlässigkeit zumindest der Ehrentreffer.

Im Bild vorne v.l.n.r Felix Völkl, Semih Kaya, Jonas Häcker, 
Hannes Zeitler, Nik Wegmann und Sevri Hentschke. Mittlere 
Reihe v.l.n.r. Justus Nappert, Nico Zant, Simon Häcker, Rapha-
el Grünwald, Leon König, Sven Müller, Sven Ernstberger, 
Florian Rüger und Berkant Gürer. Hinten. v.l.n.r. die Betreuer 
Markus König, Udo Zant und Roland Häcker.
Auf den Bild fehlen noch folgende Spieler die auch zum Kader 
noch dazu gehören: Yannick Lang, Eduard Wiedemann, Eric 
Röder, Michal Vozka, Paul Müller, Ilhan Kaya, und Pascal Fürst.
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Am 13. Mai 2006, also vor gut 
sieben Jahren, wurde der Wal-
lenstein-Radwanderweg fei-
erlich eröffnet. Er entstand im 
Zusammenhang mit der Gren-
zenlosen Gartenschau 2006 
Marktredwitz – Cheb/Eger, 
dem Erfolgsmodell der grenz-
überschreitenden Zusammen-
arbeit zwischen Bayern und 
Tschechien. Mehr als 700.000 
Besucher konnten die beiden 
Städte auf ihren grünen Inseln 
begrüßen. Beide Projekte wa-
ren nur durch die großzügige 
Förderung aus Mitteln der Eu-
ropäischen Union realisierbar!

Der Wallenstein-Radwander-
weg hat sich seit seiner Fertig-
stellung im Jahr 2006 zum be-
liebtesten Radweg der Region 
entwickelt. Unzählige Radfah-
rer haben seitdem den Weg be-
fahren, der die beiden Städte 
verbindet. Entlang der 3 Rou-
tenvarianten reihen sich viele 

touristische Perlen auf: 
An dieser Stelle sollen nur das 
Porzellan und den „Weg der 

Begegnung“ an der Nordrou-
te, die kirchlichen Highlights in 
Konnersreuth, der Kappl und 
Waldsassen an der Spange 
und die „Zoigltradition“ in der 
Stadt Mitterteich an der Süd-
route erwähnt werden.

Alle Besonderheiten rund um 
den Wallenstein-Radwander-
weg sind in den vorhandenen 
Radwegkarten, - Prospekten 
und am Weg selbst durch 
großformatige Infotafeln zwei-
sprachig dargestellt. Mehr als 
80.000 Flyer, Radkarten und 
Beschreibungen sind verteilt 
worden. 

Die Stadt Marktredwitz war be-
reits bei der Planung des Rad-
wegs federführend und hat 
danach die Vermarktung maß-
geblich vorangetrieben. Als 
Ausgangspunkt der verschie-
denen Varianten und Bahnkno-
tenpunkt mit idealen Verkehrs-
anbindungen sollen auch wei-
terhin innovative Ideen einge-
bracht und umgesetzt werden.

In der Zwischenzeit haben sich 
die Kommunikationsmöglich-
keiten im Tourismus rasant 
weiter entwickelt. Mehr als 25 

Millionen Deutsche, d.h. jeder 
3. Mobilfunknutzer, besitzt be-
reits ein Smartphone, das als 

Orientierungshilfe dienen kann. 
Auch in Tschechien werden die 
modernen Geräte intensiv ge-
nutzt. Aus diesem Grund hat 
Stefan Kirsch, Leiter der Tou-
rist Information Marktredwitz, 
die Initiative zur Erstellung ei-
ner grenzüberschreitenden Ap-
plikation für den Wallenstein-
Radwanderweg übernommen. 

Diese bietet viele Vorteile:
Die Gestaltungsmöglichkeiten 
für die Vermarktung sind we-
sentlich größer als im reinen 
Druckbereich.  Kurzfristige Er-
gänzungen und Änderungen 
können den Nutzern kostenlos 

als Update zur Verfügung ge-
stellt werden. Mehrsprachig-
keit ist einfach umzusetzen. Es 
entstehen keine Roaming-Ge-
bühren bei der Nutzung. Neue 
kostenlose Vermarktungswege 
werden erschlossen. Aktu-
elle Angebote/Veranstaltungen 
sind verfügbar.

Alle Städte und Gemeinden 
waren sofort bereit, das Pro-
jekt zu unterstützen. Die In-
halte und Menüstrukturen der 
APP wurden gemeinsam erar-
beitet. Eine fachgerechte Über-
setzung der Inhalte wurde mit 
der Hilfe des tschechischen 
Projektpartners sichergestellt. 

Die große touristische Daten-
bank „eTourist“, die im ge-
samten Fichtelgebirge und der 

Neue Smartphone-Applikation des

Wallenstein-Radwanderweg
erleichtert den Ausflug über die Grenze
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Arzberg, Brand b. Mak., Höchstädt i.F., Hohenberg a.d. Eger, Konnersreuth, 
Schirnding, Thiersheim, Thierstein und den dazugehörigen Ortsteilen sowie 
Teile der Städte Marktredwitz, Waldsassen, Wunsiedel und Selb.

Ansprechpartner für die Brücken-Allianz Bayern-Böhmen e.V.:
Regionalmanagement Sabine Ehm, Friedrich-Ebert-Straße 6, 95659 Arzberg, 
Tel. 0 92 33-4 04-51, Fax 4 04-60, eMail: sabine.roegner@bayern-boehmen.de

Projekte der Brücken-Allianz Bayern-Böhmen e.V. 
werden durch die Europäische Union unterstützt.
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Oberpfalz genutzt wird, stellt 
die Basis der Inhalte dar. Die 
Tourismusfachleute aller betei-
ligten Städte und Gemeinden 
gaben dort die Daten ein und 

können auch Korrekturen vor-
nehmen. Diese technische Um-
setzung ist besonders elegant, 
weil alle Daten mehrfach ge-
nutzt werden: nicht nur in der 
Wallenstein-APP, sondern auch 

in den interaktiven Karten der 
Tourismuszentrale Fichtelge-
birge, des Tourismuszentrums 
Oberpfälzer Wald, auf der 
Homepage von Marktredwitz 
oder in der neuen Website für 

den Wallensteinradwanderweg 
www.wallenstein-radwander-
weg.de. Diese ist ein „Abfall-
produkt“ der APP-Erstellung.

Mit dieser Initiative wird der 
grenzüberschreitende Tou-

rismus weiter gefördert. Die 
gegenseitige Sprachbarriere 
spielt kaum noch eine Rolle, 
da alle wichtigen Informatio-
nen an jedem Punkt des Rad-
wegs in beiden Sprachen ver-
fügbar sind. Damit entfällt eine 
Hemmschwelle, das touristisch 
hoch attraktive Angebot des 
Wallenstein-Radwanderwegs 
zu nutzen.
Die neue APP ist die erste tou-
ristische Applikation in gesam-
ten ostbayerischen Grenzraum, 
die es in deutscher und tsche-
chischer Version gibt!

Die Euregio Egrensis, hat das 
Förderprojekt genehmigt und 
damit den Großteil der Finan-
zierung gesichert! Alle Städte 
und Gemeinden am Radweg 
haben sich anteilig an den Ko-
sten beteiligt. 

Die APP ist kostenlos. Es gibt 
je eine Version für den Apple 
Play Store und für den Google 
Play Store (Android-Betriebs-
system). Modellprojekt

Gemeinschaftsschule
Arzberg

 
Vor kurzem war eine Abord-
nung der Brücken-Allianz 
Bayern-Böhmen und weitere 
Interessierte in offizieller Mis-
sion zu Besuch bei der Lob-
deburgschule in Jena (www.
lobdeburgschule.jena.de). 
Anschließend fand im Juni 
zur Information eine Bürger-
versammlung in der Bergbräu 
statt.

Sollte auch Sie dieses Thema 
interessieren und Sie noch In-
formationen hierzu benötigen 
können Sie auf der Homepage 
www.gemeinschaftschule-arz-
berg.de nachschlagen.
Dort finden Sie verschiedene 
Dokumente zum Download, 
Veröffentlichungen und allge-
meine Informationen.Te
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Freitag, 19. Juli, 20.00 Uhr
  Openair-Konzert FESTIVAL MITTE EUROPA mit dem
  „Viklický-Trio“ und als Gast „Maasha“ im Festzelt
  auf dem Wiesenfestplatz - Eintritt EUR 18,-
  Kartenvorverkauf im Rathaus Schirnding
  Tel. 09233/7711-0 oder an der Abendkasse

Samstag, 20. Juli, 19.00 Uhr
  Standkonzert auf dem Burgplatz mit der
  Konnersreuther Jugendblaskapelle
  Empfang des amtierenden Schützenkönigs
  der Schützengesellschaft Hohenberg
  Königssalut, Einzug ins Festzelt
 19.30 Uhr, Begrüßung der Festgäste und
  Bieranstich durch 1. Bürgermeister
  Jürgen Hoffmann im Festzelt 
 anschließend Proklamation des neuen Schützenkönigs   
 durch die Schützengesellschaft Hohenberg
 „Bunter Abend“, gestaltet von einheimischen Vereinen
  und DJ Oliver Möschl

Sonntag, 21. Juli, ab 07.00 Uhr,
  Weckruf in Hohenberg, Neuhaus, Sommerhau
 ab 12.30 Uhr, Sammeln des Stadtrates und
  der Ehrengäste im Rathaus Hohenberg
 ab 12.40 Uhr, Aufstellung des Festzuges am Burgplatz

 ab 12.50 Uhr, Auszug der Ehrengäste
  aus dem Rathaus mit Musik durch den
  historischen Ortskern zum Burgplatz;
  Aufführung des Besuches des Markgrafen 
  Christian Ernst durch die Schulkinder
  auf dem Burgplatz
 anschl. Festzug
 ca. 14.00 Uhr, Begrüßung
  durch 1. Bgm Jürgen Hoffmann auf dem Festplatz
 anschl. Vorführungen der Schulklassen
 ca. 14.30 Uhr, Spiele und Wettkämpfe  unter
  Mitwirkung der Hohenberger Vereine
 nachmittags Festbetrieb mit der Blaskapelle 
  „Böhmisch Blech“
 18.30 Uhr, Tauziehen
 ab 19.00 Uhr Festzeltbetrieb mit Alleinunterhalter Fred Stingl

Montag, 22. Juli, ab 10.00 Uhr,
  Frühschoppen mit Weißwurstessen im Festzelt
 14.00 - 16.00 Uhr, Spiele und Wettkämpfe
  unter Mitwirkung der Hohenberger Vereine
 17.00 Uhr, Siegerehrung Spiele-Parcours, Luftballonwettbewerb
 18.00 Uhr, Einzug zum Burgplatz mit Ansprache
  des 1. Bürgermeister Jürgen Hoffmann
 anschließend bis 24.00 Uhr Festzeltbetrieb mit der
  „Egertaler Blaskapelle“

Hohenberger Wiesenfest 2013
vom 19. bis 22. Juli

An allen Tagen ist für Speis und Trank bestens gesorgt.
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